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Besprechungen

Besprechungen
lıchen Vorsehung. Die Darstellung ist  SReligiöse chrıiten
Anschauungsunterricht lebendig und

Petrus Canı1ıs1us: Katholische Ma- farbenreich, doch nıcht eigentlich volks-
rienverehrung und lauteres Christen- tümlıch, Wwıe etwa der fabulı:erende un
fu: Hrsg VO oSe Jordans funkelnde ternenhimmel VOo  »3 Stolz
S. J &o (280 5.) Paderborn 1034,;, Schö-
ningh, Kart 2.80, geb. M 4.80 Das Volk liıest gEeErnN schon gedruckt, S

doch denken soll. (Nebenbeı gesagt:
Anfang Oktober 1933 zeigte der Ver- Darum auch die Liebe ZUIIZ Gebetbuch.)

lag Opitz Warnsdort ın Böhmen ıne —— Kın solches uch konnte 1U ıne be-
VO Protessor eic stammende ber- seelte, ja künstlerisch liebende Feder
setzung des VO  e} Petrus Canisıus 1577 schreiben, keine geschäftige Schere.

Ingolstadt herausgegebenen Marien- Selbst den meiıst gut gewählten, lebens-
buches a und Mıtte Dezember begann frischen Buchstabenbildchen merkt
der Versand der VO INIT besorgten Aus- a daß der Zeichner seiner Vor-
gabe Keiner vo den beiden Übersetzern lage wWwWarm wurde. Der Halbband folgt

VOo dem Vorhaben des andern g_ dem Kalender bis eter un Paul,
wußt. Möge 19808 die ganz unbeabsıch- aber auch Namen, die och nıcht
ıigte Konkurrenz die ıne gute Folge 1m Kalender stehen, un bevorzugt BEIN
haben, daß U1 zahlreichere Leser VO  } einmal deutsche Namen. Die Bespre-
dem ausgezeichneten Buche des hl Ca- chung möchte ich mıiıt Worten des Ver-
s1us,  ..  n das Matthıas Scheeben als klas- tfassers schließen: „Gelobt se1 Gott, der
sısch rühmte, Kenntnis erhalten un!: unserem Volk solch tiefes Mitleben m1t
dessen Segen sich ertahren. Den uUulr- seinen Heılıgen gab!‘ Und noch einen
sprünglichen apostolischen Zweck 1äßt etzten Dank Für die deutsche T'ype,
meıne Übersetzung troitz der zahlreichen geme1ßelt und bewegt wıe  A die Gestalten!
Kürzungen, diıe be1 dem Um@ifang des Nachbaur S, J
Buches unvermeiıdlich 1, eutlıc

Tage treten. Die en Anklagen g- Das Leben der heilıgen ere-
geCn die Marienverehrung 1! ja bis N a., (I and der sämtl!l Schriiten der
eute noch nıcht verstummt. Bei den hl. Theresiıa Vo  3 esu Übersetzt nach
einzelnen Kapiıteln der Übersetzung VeTr- der spaniıschen Ausgabe des S ıl-
weise ich autf uch un Kapıtel des Ori- ver10 de Teresa VvVo  »3

Aloıisıus Alkofier ÖOrd arm.ginalwerkes, wıe iıch auch die Väter-
Disc. 120 (545 S.) ünchen 1933, KÖ-stellen und andere wichtige Zitate nach-

geprülft un ıhren Fundort nNau — sel Geb M 9.—-
gegeben habe Eın ausführliches Sach- Die I] spanische Ausgabe des Kar-

melıten Sılver10 beruht auf kritischerverzeichnis erleichtert die ÄAuswertung
des Inhaltes Jordans S53 Sichtung der Schritten Theresias. Von

der spaniıschen Regierung ZUT Ordnung
Helden und Heilıge Von Hans der Nationalbibliothek berufen, fand

um m e 1 80 (351 5.) Bonn 10933, Silverio0 willkommene Gelegenheit,
Buchgemeinde. Nur für Mitglıeder. wertvolles, bisher unzugängliches Ma-

terjal der Vergessenheit ZU entreıißen. SoBegegnungen, se]jen 6s auch -

nıge Augenblicke, können uns lange entstand eın Werk, das alle bisherigen
nachgehen, vielleicht NSern Weg zurück- Ausgaben der hl Theresia 111 Genaui1g-
rufen. Ist nıcht Verlangen nach sol- eit wıe Reichhaltigkeit übertrifft. P.Aloy-

1US Alkoter hat die Arbeit seines Mıt-cher Begegnung, wenn das christliche
Volk immer wiıeder ach dem Legenden- bruders sinngetreu in deutscher Sprache
buch fragt? Das vorliegende omm' VOo  3 wiedergegeben, P. Ambrosıius schickt auft

Seiten ıne vorzüglıch orientierendeeiner eingehenden Vertrautheit mit dem
überlieferten Leben der Heıilıgen zurück Einführung 1ın die Schritten der großen
un! wiıll besonders der innern Wahrheit Mystikerin OTauUus. Sehr willkommene

Ergänzungen sind die fünf oft zitiertendes Geschauten gerecht werden, ohne
die Personen ZUuU stilisıeren. Es zeıigt Berichte der Heiligen ihre Seelen-
darüber hinaus die Heiligen als Erben führer über die iıhr zuteil gewordenen
und Geber ıhrer Zeıt, als L’aten der gött- naden. Den Schluß bılden, jetzt E


